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			Umschlagfoto: Militärparade auf dem Roten Platz in Moskau am 7. November 1961 anläßlich des 44. Jahrestages der Oktoberrevolution. Die 20 Meter langen SS4-Raketen waren damals, wie der »Sputnik«, eine Sensation.
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			Die wichtigsten Figuren des Romans sind:

			Oleg Penkowskij Oberst im GRU in Moskau

			Vera Dmitrijewna Penkowskaja seine Frau

			Galina seine Tochter

			Taisija Jakowlewna Penkowskaja seine Mutter

			Greville Wynne britischer Geschäftsmann

			Sergej Sergejewitsch Warenzow sowjetischer General, später Marschall

			Oberkommandierender der sowjetischen Raketenstreitkräfte General Rubenko Attaché und Resident der Sowjetischen Botschaft in Ankara

			General Serow Chef des GRU

			Anna Antonowna seine Frau

			Swetlana seine Tochter

			 

			Der Roman spielt in Moskau, London

			und Paris in den Jahren 1945 bis 1963

			 

			 

			Vorwort

			 

			Die historischen Fakten vorliegenden kleinen Romans, Winfried Schusters erster ›spy novel‹, sind nachzulesen in Greville Wynnes »Tatsachenbericht« The Man from Moscow und in Frank Gibneys The Penkovsky Papers, Geheimen Aufzeichnungen eines sowjetischen Spions, die über dunkle Wege auf wunderbare Weise in den Westen gelangt sind.

			So war das damals, in den frühen 60er Jahren! Als Chruschtschow mit einem Separatfriedensvertrag drohte, den er mit dem östlichen Teil Deutschlands abschließen wollte. Als er damit drohte, den westlichen Teil der Stadt Berlin in seinen Herrschaftsbereich einzugliedern. Als er mitten in Berlin »die Mauer« bauen ließ. Die Welt hielt damals den Atem an. Als er mit seiner Wasserstoffbombe drohte.
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